
 

 
Die aktuellen Migrationsbewegungen  
stellen auch für die evangelischen Schulen  
in Deutschland neue Herausforderungen 
dar. Dies gilt für den rechtlichen Rahmen  
der Beschulung, die Unterrichtspraxis und 
längerfristig für die Schulentwicklung.  
 
 
Der Fachtag richtet sich an allgemein 
bildende und berufsbildende Schulen  
und  will zur Ausbildung weiterer  
Expertise beitragen. 
 
 
Vortrag und Foren legen den Focus auf 
„Schule und schulische Bildung“ im  
Rahmen der Flüchtlingsaktivitäten,  
jeweils aus den Blickwinkeln Schulrecht, 
Schulpraxis und Schulprofil. 
 
 
Der Fachtag ist ein Vernetzungstag: Im  
bundesweiten Austausch von Schulen  
und Trägern sollen Handlungsmöglich 
keiten geweitet und evangelische Träger  
und Schulen in der Öffnung der Schulen  
für Flüchtlinge unterstützt werden. 
 

 

Bildnachweis: Öffentlichkeitsarbeit Paulinenpflege 

P r o g r a m m  

 

10:00 Uhr  Ankommen 

10:30 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

10:40 Uhr Flüchtlinge in Bildung und 
Ausbildung: Hintergründe und 
Fakten zu Flüchtlingen, Migration 
und Bildungschancen in Deutschland 

Sebastian Ludwig,  
Flüchtlings- und Asylpolitik, 
Diakonie Deutschland, Berlin 

11:30 Uhr Aussprache 

12:00 Uhr Forum I:   Schulrecht  

Fragen des Schulrechts: 
Antragstellung, Finanzierung  
und Förderung etc. 

1. Jan Tobias Behnke, 
Rechtsanwalt, Hamburg 

2. Knud Schmidt, 
Fachbereichsleiter Schulische 
Bildung, CJD Versmold  

3. Dr. Christiane Wegricht, 
Rechtsanwältin, Institut für 
Bildungsrecht und 
Bildungsforschung (IfBB), 
Ruhr-Universität Bochum 

 Manfred Roß, Geschäftsführer, 
Ev. Schulstiftung in Bayern, 
Nürnberg 

 

12:45 Uhr Mittagessen 

13:30 Uhr Forum II:   Schulpraxis 

Spracherwerb und Kompetenzfest-
stellung für Flüchtlinge 

1. Sprachkonzepte und Module  aus 
der Praxis 

 Dieter Gerecke, Schulleiter, 
Thomas Baak, Schulsozial-
arbeiter, Bischof-Hermann-
Kunst- Schule, Espelkamp 

2. Sprachkonzepte und Module   
aus der Praxis  

 Peter Glück, Schulleiter, 
Albrecht-Schnitter-Schule, 
Herzogsägmühle 

 3.  Sprachkonzepte und Module   
aus der Praxis 

 Mark Hoppe, StR i. E. 
Niels Mentgen, SoL, 
Kerschensteiner Berufskolleg 

4. Potentialanalyse für Flüchtlinge 
 Dr. Kristin Wäschle,  

Abteilung Profil AC,  
CJD Offenburg 

14:30 Uhr Kaffeepause 

15:00 Uhr Forum III:   Schulprofil 

Umgang mit Diversität und 
kulturellem Wandel in einer 
evangelischen Schulkultur 

1. Erfahrungen mit einer Klasse 
unbegleiteter Flüchtlinge im 
Vorqualifizierungsjahr auf 
Grundlage der Traumapädagogik 
Christiane Sättler-Adel,  
Koordinatorin, Paulinen-
pflege Winnenden e. V., 
Berufsschule am Berufs-
bildungswerk 



Vorqualifizierungsjahr 
Arbeit/Beruf mit dem 
Schwerpunkt Erwerb von 
Deutschkenntnissen  

2. Koordination des evangelischen 
Schulprofils im kulturellen 
Wandel 
Katharina Gralla, Pastorin, 
Wichern-Schule (Rauhes 
Haus), Hamburg 

3. Schulentwicklung und 
Flüchtlingsperspektive 
Elke Helma Rothämel, 
Gesamtschuldirektorin,  
IGS Wunstorf   
 

15:45 Uhr Bündelung und Verabredung 

16:00 Uhr Ende 

 
 
Tagungspauschale: 
 
Die Tagungspauschale beträgt 20 € und 

wird vor Ort in bar erhoben. Verpflegung  

ist inklusive. 

Anmeldungen werden nach Eingang berück-

sichtigt. 

 
 
 
Anmeldung: 

Bitte den beigefügten Rückmeldebogen  

an die Geschäftsstelle senden. 

Veranstalter: 
 
Der Arbeitskreis Evangelische Schule in 
Deutschland (AKES) ist ein Forum  
evangelischen Schulwesen, das die 
verschiedenen Träger und Schulen in 
evangelischer Trägerschaft aus dem  
Bereich der verfassten Kirche, der  
Diakonie und der evangelischen  
Trägervereine verbindet. 
 
Veranstaltungsort: 
 
Kirchenamt der EKD 
Herrenhäuser Straße 12 
30419 Hannover 
 
 
Anfahrt: 

Siehe Anlage oder  
http://www.ekd.de/service/ 
anfahrtbeschreibung.html 

 

Geschäftsstelle: 

Arbeitskreis Evangelische Schule  
in Deutschland (AKES) 
Frau Angela Hennig 
c/o Kirchenamt der EKD 
Herrenhäuser Straße 12 
30419 Hannover 
E-Mail: angela.hennig@ekd.de 
Tel.:  Mo. – Do. 0511 2796-240 
 

http://www.evangelische-schulen-in-
deutschland.de/aktuelles/termine 

 

 

 
 
 
 

 
FACHTAG  
Flüchtlingsarbeit  

in evangelischen Schulen 

28. Januar 2016 
Arbeitskreis Evangelische Schule  

in Deutschland (AKES) 
 
 

„… und ihr habt mich 
aufgenommen“ 

Arbeitskreis

Evangelische Schule

 

http://www.evangelische-schulen-in-deutschland.de/aktuelles/termine
http://www.evangelische-schulen-in-deutschland.de/aktuelles/termine


 
 

 per Fax   0511 2796-277 

 

 
Kirchenamt der EKD 
Herrn Jens Heckmann 
Herrenhäuser Str. 12 
30419 Hannover  
 
 

 

Anmeldung zum Fachtagung am 28. Januar 2016 

„Flüchtlingsarbeit in evangelischen Schulen“ 

im Kirchenamt der EKD in Hannover 
 

Einladungsflyer vom 15. Dezember 2015 - Az: 4744/10A.221 
  

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Fachtagung am 28. Januar 2016 im Kirchenamt 

der EKD zum Thema „Flüchtlingsarbeit in evangelischen Schulen: ‚... und ihr habt mich 

aufgenommen‘“. Den Teilnahmebeitrag in Höhe von 20 € zahle ich vor Ort. 

An der Fachtagung  nehme ich teil  □ 

Ich nehme am Mittagessen teil ja □ nein  □ 

 

Vorname Name: .................................................................................... 

 

Institution: .................................................................................... 

 

Adresse: .................................................................................... 

 

E-Mail/Tel.-Nr.: .................................................................................... 

Bitte erleichtern Sie uns die Durchführung und senden Sie den Anmeldebogen vollständig ausgefüllt 

zurück.  

Bemerkungen: 

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________ 

 
 
______________________  

Unterschrift 
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Evangelische Kirche 

in Deutschland 

 

 

 

Wegbeschreibung zum Kirchenamt der EKD 

Kirchenamt der EKD 

Herrenhäuser Str. 12 

30419 Hannover 

Tel.: 0511/2796-0 

Fax: 0511/2796-707  

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln vom 

Hauptbahnhof Hannover 

Gehen Sie im Hauptbahnhof eine Ebene tiefer in die "Niki de Saint Phalle Promenade". Von 

dort gehen Sie weiter bis zur Haltestelle "Kröpcke" (ca. 5 Minuten Fußweg). Von dort 

nehmen Sie die U-Bahn-Linien U4 Richtung Garbsen oder U5 Richtung Stöcken bis zur 

Haltestelle "Schaumburgstraße" (1. Station hinter Haltestelle "Herrenhäuser Gärten", Fahrzeit 

ca. 10 Minuten). 

 

Wichtig! 

Am Hauptbahnhof bzw. Kröpcke schon Fahrkarten für die Hin- und Rückfahrt kaufen, 

da es in den U-Bahnen keinen Fahrkartenverkauf gibt! 

Fahrkartenverkauf am Bahnhof: in der Halle am Schalter der Deutschen Bahn, auf dem Ernst-

August-Platz vor dem Bahnhof am Informationsschalter der ÜSTRA sowie an den Automaten 

in allen U-Bahn-Stationen. 

Fahrkarten entwerten: vor Fahrtantritt in den Automaten an den Bahnsteigen. 

Besitzer/innen einer BahnCard 25/50 können mit ihrer Fernverkehrsfahrkarte kostenlos 

vom Hauptbahnhof Hannover zum Kirchenamt weiterfahren, sofern als Reiseziel auf der 

Fahrkarte "Hannover + City" angegeben ist. Dies gilt bei der Hin- und Rückfahrt, allerdings 

nur an dem jeweils gültigen Datum. 
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Mit dem PKW  

 

Aus Richtung Westen: 

Von der Autobahn A 2 / E 8 (aus Richtung Köln) die Abfahrt Hannover-Herrenhausen 

nehmen, dort auf die Bundesstraße 6 (später Westschnellweg) in Richtung Zentrum fahren, 

vom Westschnellweg die Abfahrt Herrenhausen nehmen. An der Kreuzung rechts in die 

Herrenhäuser Straße, nach ca. 200 m links in die Schaumburgstraße einbiegen, hier nach ca. 

50 m links sehen Sie die Auffahrt zu den Parkplätzen des Kirchenamtes. 

aus Richtung Norden: 

Von der Autobahn A 352 (aus Richtung Hamburg, Bremen) beim Autoahndreieck Hannover-

West auf die Autobahn A 2 / E 8 (Richtung Köln) fahren, die Autobahnabfahrt Hannover-

Herrenhausen nehmen, auf die Bundesstraße 6 (später Westschnellweg) in Richtung Zentrum 

fahren, vom Westschnellweg die Abfahrt Herrenhausen nehmen. An der Kreuzung rechts in 

die Herrenhäuser Straße, nach ca. 200 m links in die Schaumburgstraße einbiegen, hier nach 

ca. 50 m links sehen Sie die Auffahrt zu den Parkplätzen des Kirchenamtes. 

aus Richtung Osten: 

Von der Autobahn A 2 / E 8 (aus Richtung Berlin) die Autobahnabfahrt Hannover-

Herrenhausen nehmen, auf die Bundesstraße 6 (später Westschnellweg) in Richtung Zentrum 

fahren, vom Westschnellweg die Abfahrt Herrenhausen nehmen. An der Kreuzung rechts in 

die Herrenhäuser Straße, nach ca. 200 m links in die Schaumburgstraße einbiegen, hier nach 

ca. 50 m links sehen Sie die Auffahrt zu den Parkplätzen des Kirchenamtes. 

aus Richtung Süden: 

Von der Autobahn A7/E45 (aus Richtung Kassel) am Autobahndreieck Hannover-Süd in 

Richtung Hannover-Messe fahren, nach ca. 6 km abbiegen auf die B3/B6/B65 Südschnellweg 

in Richtung Hannover-Ricklingen/Hameln/Nienburg, an der nächsten Ampel rechts abbiegen 

auf die B6/B65 Frankfurter Allee bis zur Ampel, im Kreisel bei der 2. Ausfahrt abbiegen auf 

die B6 Friedrich-Ebert-Straße in Richtung Hannover-Linden-Süd/Nienburg bis zum 

Hanomag-Kreisel, bei der 2. Abfahrt rausfahren auf die B6, Westschnellweg in Richtung 

Nienburg bis Abfahrt Herrenhausen, bei der Ampel rechts rausfahren auf die linke Spur der 

Herrenhäuser Straße bis zur 2. Ampel, dort links abbiegen in die Schaumburgstraße und nach 

ca. 50 m links auf die Parkplätze des Kirchenamtes fahren. 
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